
Die Bibel lesen (Genesis 7,13-16)

An diesem Tage ging Noah in die Arche mit Sem, Ham und 
Jafet, seinen Söhnen, und mit seiner Frau und den drei Frauen 
seiner Söhne; dazu alles wilde Getier nach seiner Art, alles 
Vieh nach seiner Art, alles Gewürm, das auf Erden kriecht, 
nach seiner Art und alle Vögel nach ihrer Art, alles, was 
fliegen konnte, alles, was Fittiche hatte; das ging alles zu 
Noah in die Arche paarweise, von allem Fleisch, darin Odem 
des Lebens war. Und das waren Männchen und Weibchen von 
allem Fleisch, und sie gingen hinein, wie denn Gott ihm 
geboten hatte. Und der Herr schloss hinter ihm zu. 

Zeit zum Nachdenkenie

Noah und seine Familie waren, zusammen mit einem Paar 
von jeder Tierart, lange in der Arche eingesperrt. 

> Was meint ihr, wie es dort zuging?  War es friedlich? 
Langweilig? Chaotisch? 

> Welche Probleme mag es gegebene haben? Wie sind 
die Beteiligten damit umgegangen?

> Wie war die Zeit der Kontaktsperre in eurer Familie? 
Friedlich? Langweilig? Chaotisch?

> Was waren die schwierigsten Momente? Wie seid ihr 
damit umgegangen?

Gott macht die Tür der Arche zu, wenn alle drinnen sind. Er 
beschützt sie und verspricht, immer bei ihnen zu sein. 
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> Wie erleben wir als Familie, als Einzelne, dass Gott bei 
uns ist?

Wenn mein Zuhause eine Arche wäre ...

Für Noah, seine Familie und die Tiere war die Arche ein 
Zufluchtsort, der sie schützte. Stellt Euch vor, Euer Zuhause 
wäre eine Arche!

Jedes Familienmitglied sucht sich seine Ecke im Haus und 
baut sich dort (mit Laken, Stühlen, Kissen usw.) einen 
„Zufluchtsort“. 

Danach können sich alle gegenseitig besuchen, zum Tee 
einladen, gemeinsam beten ...)

Gott hat die Tür der Arche geschlossen. Welches Zeichen 
könnte den Schutz Gottes an deinem Zufluchtsort 
symbolisieren?

Tiere erraten

Zeichnet oder sucht Fotos von verschiedenen Tieren – 
mindestens eines pro Familienmitglied. Jede Person trägt 
einen Hut, nimmt ein Tierbild und klebt es auf den Hut einer 
anderen Person, ohne dass diese das Tier sieht. 

Stellt nun den anderen Fragen, um herauszufinden, was für 
ein Tier Ihr auf dem Hut habt! Die Antworten dürfen nur „ja“ 
oder „nein“ sein.

Pantomimenversion: Man kann statt mit „ja“ oder „nein“ auch 
mit einer Pantomime antworten. Tierlaute sind nicht erlaubt, 
das wäre zu einfach!


